
„Großer Gott, wir loben dich“  
 

1. Gott steht im Mittelpunkt 
Schon die erste Zeile bringt die zentrale Botschaft auf den Punkt: 

„Großer Gott, wir loben dich“ Die Menschen richten ihren Blick 

auf Gott und erkennen seine Größe an. Dabei geht es nicht nur 

darum, Gott für etwas Bestimmtes zu danken. Vielmehr wird Gott 

für sein Wesen und seine Gegenwart gelobt. Das Lied lädt dazu 

ein, innezuhalten und sich bewusst zu machen: Unser Leben ist 

nicht nur von unseren eigenen Leistungen und Sorgen bestimmt. Es gibt einen Gott, der größer ist als wir selbst 

und dem wir unser Leben anvertrauen dürfen. 
 

2. Die ganze Schöpfung lobt Gott 
Ein weiterer wichtiger Gedanke ist, dass nicht nur einzelne Menschen, sondern die ganze Gemeinschaft der 

Glaubenden und sogar die himmlische Welt Gott lobt. Engel, Apostel, Propheten und die gesamte Kirche 

werden als diejenigen dargestellt, die Gott preisen. Dadurch entsteht ein großes Bild: Der Mensch steht mit 

seinem persönlichen Glauben in einer viel größeren Gemeinschaft. Gerade beim gemeinsamen Singen in einer 

Kirche wird dieser Gedanke erfahrbar. Viele Menschen singen dieselben Worte und dieselbe Melodie. Aus 

vielen einzelnen Stimmen wird eine gemeinsame Stimme. 
 

3. Das Bekenntnis zu Jesus Christus 
Das Lied ist nicht nur ein allgemeines Gotteslob. Es enthält auch ein klares Bekenntnis zu Jesus Christus. Jesus 

wird als Gottes Sohn bekannt. Sein Leben, sein Leiden, sein Tod und seine Auferstehung stehen im Mittelpunkt 

des christlichen Glaubens. Damit erinnert das Lied daran, dass Gottes Größe für Christen nicht abstrakt bleibt, 

sondern in Jesus Christus konkret und menschlich erfahrbar geworden ist. Besonders wichtig ist dabei die 

Hoffnung, die mit Christus verbunden ist: Der Tod hat nicht das letzte Wort. Die Auferstehung eröffnet die 

Hoffnung auf neues und ewiges Leben. 
 

4. Der Heilige Geist und die Gemeinschaft der Kirche 
Auch der Heilige Geist und die Kirche gehören zum Glaubenshorizont des Liedes. Damit verbindet „Großer 

Gott, wir loben dich“ die drei großen Dimensionen des christlichen Glaubens: Gott Vater, Jesus Christus und 

den Heiligen Geist. Das Lied ist deshalb nicht einfach nur ein persönliches Gebet. Es ist zugleich ein 

gemeinsames Glaubensbekenntnis. 
 

5. Dankbarkeit und Vertrauen 
Neben dem Lob Gottes spielt auch die Dankbarkeit eine große Rolle. Wer Gott lobt, erkennt an, dass das eigene 

Leben nicht selbstverständlich ist. Das kann heute eine besonders schöne Bedeutung bekommen. Wir erleben 

Freude und Erfolg, aber auch Unsicherheit, Krankheit, Sorgen und Krisen. Das Lied lädt dazu ein, in all diesen 

Situationen den Blick auf Gott zu richten. Es sagt sinngemäß: 

Wir wissen nicht, was vor uns liegt – aber wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott uns begleitet. 
 

6. Eine besondere Wirkung auf Kinder 
Auch für Kinder kann das Lied eine wichtige Bedeutung haben, obwohl seine Sprache teilweise sehr feierlich 

und etwas altmodisch ist. Kinder können vor allem die großen Bilder verstehen: Gott ist groß und mächtig. Gott 

ist nicht fern, sondern bei uns. Wir dürfen Gott Danke sagen. Wir sind Teil einer großen Gemeinschaft. Jesus 

zeigt uns Gottes Liebe. Wir dürfen auf Gott vertrauen. Besonders schön ist, dass Kinder das Lied gemeinsam 

mit Erwachsenen singen können. So erfahren sie: Glaube ist nicht nur etwas, das man allein erlebt. Wir gehören 

zu einer Gemeinschaft, die gemeinsam betet, singt und Gott lobt. 
 

7. Warum das Lied so feierlich wirkt 
Die Melodie von „Großer Gott, wir loben dich“ ist getragen, klar und kraftvoll. Sie eignet sich deshalb 

besonders gut für große kirchliche Feiern. Wenn die Gemeinde gemeinsam singt, entsteht ein Gefühl von 

Stärke und Zusammengehörigkeit.  
 

8. Die Botschaft für heute 
Auch wenn das Lied schon viele Generationen alt ist, bleibt seine Botschaft aktuell. In einer Zeit, in der vieles 

unsicher und kompliziert erscheint, erinnert es daran, woraus Christen Hoffnung schöpfen: aus dem Vertrauen 

auf Gott, aus der Gemeinschaft und aus der Zusage seiner Liebe. Das Lied fordert uns außerdem dazu auf, nicht 

nur auf uns selbst zu schauen. Wer Gott lobt und ihm dankt, kann neu entdecken, wie wertvoll das Leben, die 

Mitmenschen und die gesamte Schöpfung sind. 


